
Buchhändler,
Diplomstaatswissenschaftler

Mitglied des Parteivorstandes und 
Sekretär des Hauptausschusses 
der NDPD

108 Berlin

NDPD-Fraktion,
Stellvertreter des Vorsitzenden

Siemon, Gustav

Geboren am 20. Juni 1918 in Lippoldsberg als Kind einer Arbeiter­
familie. Verh., zwei Kinder. Volksschule. 1932—1935 Lehre und dann 
Tätigkeit als Buchhändler. Mitgl. des Nationalkomitees „Freies 
Deutschland". 1945 FDGB. 1945—1948 Mitarbeiter im Ministerium 
für Volksbildung des Landes Mecklenburg. 1948 Mitbegründer der 
NDPD, seitdem Mitgl. des Hauptausschusses. 1951—1954 Fernstudium 
an der DASR „Walter Ulbricht“ Potsdam-Babelsberg — Diplom­
staatswissenschaftler. 1955—1961 Chefredakteur der „National-Zei- 
tung“ in Berlin. 1961—1963 Abtltr. im PV, seit 1963 Mitgl. des PV 
und Sekr. des Hauptausschusses der NDPD. Mitgl. des Deutschen 
Volksrates. Mitgl. der Prov. VK, 1950—1963 Abg. der VK, 1963—1967 
Vertreter der Hauptstadt in der VK, 1967—1971 Abg. der VK und 
seit 1971 Vertreter der Hauptstadt in der VK. 1958—1963 Mitgl. des 
Ständigen Ausschusses für Allgemeine Angelegenheiten, 1967—1971 
Vors, des Mandatsprüfungsausschusses. Seit 1967 Stellvertreter des 
Fraktionsvors.
WO in Silber und in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Medaille 
für ausgezeichnete Leistungen und weitere Auszeichnungen.
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